
                                              Bahnhof Prora                
 
     
„Der Bahnhof in Prora ist noch trostloser, verwahrloster und nun menschenleer. (…) Zwei 
Fenster zugemauert, eine neue Tür und ein zu diesem kleinen schmutzigen Bahnhofsgebäude 
so gar nicht passender futuristischer DB-Mülleimer aus Edelstahl. (…) Wie oft bin ich hier 
ausgestiegen und wie oft bin ich hier weggefahren, immer in der Hoffnung, nie wieder hier  
ankommen zu müssen.“  
(Aus: Hendrik Liersch: Ein FREIwilliger Besuch als Bausoldat in Prora, 1996) 
 
Und nun steht der Bahnhof zum Verkauf (2011) 
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